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Beilage 8.

Bericht
des (andesausschuffes betreffend das Gesuch des Sticfer- und Fergger-Genoffenschafts- 

verbandes für Vorarlberg um Gewährung einer Subvention.

Hoher LanStag!

Mit Beschluß des hohen Landtages vom 27. März 1908 (21. Landtags-Sitzung) wurde das 
Gesuch des Sticker- und Fergger-Genossenschaftsverbandes für Vorarlberg vom 8. März 1908 um 
eine Subvention pro 1908 aus Landesmitteln an den Landesausschuß zur Berichterstattung und Antrag- 
stellung in nächster Session überwiesen.

Dem Sticker- und Fergger - Genossenschaftsverbande für Vorarlberg wurden zur Förderung 
seiner für das Erwerbsleben unseres Landes so wichtigen Tätigkeit schon in früheren Jahren Subventionen 
ans Landesmitteln bewilligt und zwar:

für 1904 . . . K 400
„ 1905 . . . K 400

und „ 1907 . . . K 700 und zwar damals
zur Veranstaltung einer Stickerei-Landesausstellung in Hohenems.

Aus dem eingangs erwähnten Gesuche des Verbandes geht hervor, daß derselbe seiner Aufgabe 
gerecht zu werden bestrebt ist und die ihm zur Verfügung stehenden Mittel zweckentsprechend verwendet.

Es wurden im Vorjahre vom Verbände ausgegeben:
als Beitrag zur Landesausstellung in Hohenems . . . . K 200 
für Unterrichtszwecke und Vortrüge in den Genossenschaften K 250
für einen Spezialkurs..................................................... K 200
an Unterstützung an einen Monteurlehrling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .K 50
und an einen Fachverein......................................................K 20
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Die glänzend verlaufene Stickerei-Landesausstellung in Hohenems ist ein Beweis dafür, daß 
die Bemühungen des Verbandes, welche auf eine Hebung der Stickereiindustrie im allgemeinen und die 
Steigerung der Leistungsfähigkeit der Sticker im besonderen gerichtet sind, nicht erfolglos waren.

Der gegenwärtige, schon leider lange andauernde Tiefstand der gesamten Stickereiindustrie 
erschwert aber dem Verbände sicher seine Aufgabe, deshalb erscheint eine materielle Unterstützung desselben 
aus Landesmitteln doppelt gerechtfertigt.

Der Landesausschuß unterbreitet daher dem hohen Landtage den

Antrag:

Der hohe Landtag wolle beschließen:
„Dem Verbände der Sticker- und Ferggergenossenschaften für Vorarlberg wird 

für das Jahr 1908 ein Beitrag von K 400 bewilligt."

Bregenz, am 2. Juli 1908.

Der Landesausschuß.
Adolf Hiljomöerg, Referent.

Druck von I. N. Teutsch in Bregenz.
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